
 

 

 

 

 

 

 
 

Pfarrgasse 27 

61130 Nidderau 
 

Unsere Öffnungszeiten  

Sonntags 10:45 bis 12:00 Uhr 

Dienstags 11:00 bis 12:00 Uhr 

Mittwochs 15:30 bis 16:30 Uhr 

Jeden 2. Freitag im Monat 18:00 bis 19:30 

und jederzeit online  

www.bistummainz.de/koeb-heldenbergen 

Tel. zu den Öffnungszeiten 06187/9021425 
 

 

 

Jahres               bericht  

 
 

2023 : 

 

 

http://www.bistummainz.de/koeb-heldenbergen


Rückschau auf das Jahr 2023        (Alle Bilder privat) 

Kennen Sie das „kleinste Buch der Welt“?  
Es misst nur 5 x 5mm und  ist ein einzigartiges Stück Handwerkskunst. Das Miniaturbuch wurde mit einer 
Drucktype von weniger als einem halben Zentimeter Schenkellänge gedruckt, mit 
Fadenheftung in Leder gebunden und goldgeprägt. Enthalten ist das Vaterunser in 
sieben Sprachen: Englisch, Französisch, Deutsch, Englisch (amerikanische Fassung), 
Spanisch, Niederländisch und Schwedisch.       
Wir freuen uns, dass Sie diese besondere „Rarität“ in unserer Bücherei anschauen 
können!                      Vergleich mit Streichholz 

 

Was gibt es aus dem Büchereialltag im Jahr 2023 zu berichten? 

 Die KÖB hat im Mai das „goldene Büchereisiegel“ von der Fachstelle für Büchereiarbeit in Mainz 
erhalten! Dafür waren viele unterschiedliche Kriterien zu erfüllen, wie z.B. eige-
ne Homepage, Kooperation mit Schule und Kitas oder mehrere Veranstaltungen! 
Das Team ist sehr stolz auf das Siegel und die damit verbundene Wertschätzung, 
zumal wir damit  schon eines unserer Ziele für 2023 erreicht haben!  

 Eine weiteres Vorhaben war die Steigerung der Ausleihzahlen: diese sind um gut 
15 Prozent  angestiegen! (Näheres s. Tabelle) Das ist sehr erfreulich, und wir danken unseren Le-
serinnen und Lesern für ihre Unterstützung!  

 Auf die Zusammenarbeit mit den 3 ortsansässigen Kitas und mit der Albert-Schweitzer-
Grundschule möchten wir nicht mehr verzichten:  
Vorlesestunden des Büchereiteams in den Kitas gehören ebenso zum Büchereialltag wie unsere 
„Bibfit-Aktionen“ mit den Vorschulkindern. Dabei werden die Kleinen „bibliotheksfit“ gemacht 
und erhalten am Ende einen „Bücherei-Führerschein“.   
Für die Grundschule werden je nach Bedarf „Medienkisten“ gepackt, z.B. zum Thema: Wald. Aber 
auch „Schmökerkisten“ für die 3. Klassen haben wir zusammengestellt. Auf diese Weise wollen 
wir möglichst vielen Kindern den Spaß am Lesen vermitteln! 

  Immer größer wird die Nachfrage nach unseren Spieleabenden, die alle paar Wochen im Ge-
meindesaal stattfinden. Organisiert wird diese Veranstaltung von der 
KÖB unter Beteiligung von Glück’s Spielekiste. Dabei werden bekannte, 
aber auch neue Spiele vorgestellt und ausprobiert – das „Knowhow“ von 
Familie Glück ist dabei natürlich ein großer Gewinn für uns alle! Aber 
auch der Spieleladen „profitiert“ von unserer sehr erfreulichen Zusam-
menarbeit. Wir planen, die Spieleabende regelmäßig in unser „Veranstal-

tungsprogramm“ aufzunehmen.  

Die Bücherei in Zahlen:  

Publikums Öffnungsstunden   151  statt 143 im Vorjahr 

  Sonderöffnungen (KiTa/Schule)    22   Stunden 

Mitarbeiterstunden  870  für Betrieb und Hintergrundarbeit 

   Medienbestand 3277  Medien  statt 3331 im Vorjahr 

  Zugang   232  neue Medien 

  Abgang   286  alte/ungenutzte Medien aussortiert  

 Ausleihzahlen 5767   = Steigerung um 15 % ! 

 Bestandumsatzquote   1,76  = Steigerung um 17 % 

 
  

     aktive Büchereinutzende    179  = Steigerung um 7 % ! 

davon Neuanmeldungen  .    49 
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 Von 11 Mitarbeiterinnen sind 6 schon seit mehr als 20 Jahren ehrenamtlich in der KÖB tätig!  
 Das andauernde Engagement zeigt sich auch in einer Steigerung der Mitarbeiterstunden. 

 Die Bereinigung des Medienbestandes zur Verbesserung der Übersichtlichkeit konnte fortgeführt 
werden. 

 Wir konnten in diesem Jahr die Umsatzquote der Ausleihe im Vergleich zum Bestand auf knapp 
1,8 steigern und erreichen damit fast unser Ziel von 1,8 bis 2. Besonders auffällig ist die Steige-
rung bei Spielen, Bilderbüchern und v.a. Tonies (knapp 5 !), während z.B. die Steigerung bei Bel-
letristik ggü. der „Coronazeit“ nur mäßig und bei Sachliteratur sogar rückläufig ist. 

   Bestandsumsatzquoten ausgewählter Mediengruppen 

 

 Die meisten Ausleihen erzielten:  
Gesellschaftsspiele, Tonies, die Toniebox und der SAMi-Bär ! Wir 
bieten zur Zeit 2 SAMi-Vorlesebären an, die bei uns im Regal kaum 
anzutreffen, sondern immer  unterwegs bei Familien mit Kindern 
waren.   

 Bei den Romanen war: „ Das Wunder von Bahnsteig 5“ von C. Pooley 
am  meisten gefragt, bei den Spielen: „Heckmeck am Bratwurmeck“. 

 
 
Wo ist noch Luft nach oben? 
 

 Der Service der Freitagabend-Ausleihe am 2. Freitag im Monat wird noch viel zu wenig genutzt! 
Die Nutzenden haben künftig in der Zeit von 18.00 bis 19.30 Uhr (neu!) die Möglichkeit, sich in 
Ruhe umzuschauen, zu schmökern und natürlich auszuleihen! 

 Wir wünschen uns überhaupt noch viel mehr Leserinnen und Leser, die den Weg zu uns finden 
und unser tolles Angebot nutzen!   

 Rückmeldungen, wo und warum wir mit manchen Anschaffungen nicht das Interesse der Nut-
zenden treffen – wir haben Titel im Bestand, die in den Jahren nach der Anschaffung noch nie 
ausgeliehen wurden! 

 

 

Pläne für das Jahr 2024: (Auswahl) 
 

 Weitere Spieleabende 

 Steigerung der Zusammenarbeit mit Kitas und Grundschule 

 Noch mehr Präsenz in Social Media 

 Evtl. eine weitere „Blind Date-Aktion“ im Frühjahr 
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 Ein besonderes Angebot starten: „Die Bücherei der Dinge“ – im Sinne der Lese- und Lernförde-

rung: z.B. 

 Ein Kamishibai-Theater  

 Ausleihe von Erzählkarten für das Kamishibai-Theater 

 Dalli-Klick (für DIN-A-3-Plakate o.ä.)     

 Bambino-Lük (ab ca. 2-3 Jahren)  

 Edurino (ab ca. 4 J.) 

 Erzählschiene mit ausgestanzten Figuren 

 usw.  diese Angebote gibt es ab Ostern 

Bei der „Bücherei der Dinge“ geht es dem Team darum, besonders jungen Familien verschiedene Mög-
lichkeiten zu bieten, bei Kindern die Begeisterung für Bücher und andere Medien zu wecken. Das Buch 
steht dabei weiter im Mittelpunkt, aber die neuen digitalen Medien sollten parallel dazu präsentiert und 
ausprobiert werden können. In der Bücherei können die Leser und Leserinnen sich dazu informieren und 
„neue Büchereidinge“ kennenlernen. Auch das passt zu unserem Motto: „Leihen statt kaufen!“  

 

Zum Schluss wie immer ein herzliches Dankeschön … 

… an die Stadt Nidderau, die Bürgerstiftung Nidderau und die Sparkassenstiftung Hanau-Stadt und Land, 
die die Bücherei mit Fördergeldern unterstützen 

… an Frau Schroeter und Frau Adams im Pfarrbüro und den Verwaltungsrat der Kath. Kirchengemeinde 
St. Maria Verkündigung, die immer für unsere Wünsche und Ideen aufgeschlossen sind und einen finan-
ziellen Beitrag leisten 

… für die gute Zusammenarbeit mit den drei ortsansässigen Kitas und der Albert-Schweitzer-
Grundschule  

… an die Fachstelle für kath. Büchereiarbeit in Mainz, deren Mitarbeiter*innen immer kompetent und 
zeitnah informieren und bei „Problemen“ helfen 

… und schließlich an mein Büchereiteam für die vielen geleisteten ehrenamtlichen Stunden 

Ihre Büchereileiterin Annette Seiller   . 

„Bibliotheken rechnen sich nicht, aber sie zahlen sich aus.“ 
                                                                      (Anonym) 
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